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Wasser als 
Welterbe

WASSER TUT GUT – vor allem 
an heißen Tagen. Das Thema 
Wasser kann für die Fuggerstadt 
aber auch langfristig wertvoll 
werden, vor allem, falls Augs-
burgs historische Wasserwirt-
schaft als Unesco-Welterbe gea-
delt wird. Bis es dazu kommen 
kann, wird noch viel Wasser den 
Lech hinabfließen. Vor 2019 wird 
sich die Unesco in Paris gar nicht 
mit dem Vorschlag beschäftigen. 

Dennoch darf man sich in 
Augsburg freuen. Jetzt wurde 
nämlich eine wichtige Hürde ge-
nommen: „Wasserbau und Was-
serkraft, Trinkwasser und Brun-
nenkunst in Augsburg“ stehen  
auf der Liste der deutschen Kul-
tusministerkonferenz (KMK), die 
in Kürze insgesamt neun Vor-
schläge nach Paris schicken will. 
Die Mühen und 160.000 Euro, die 
man seit 2011 investiert hat, um 
mit diesem Thema zu punkten, 
haben sich also bislang gelohnt. 

Jetzt ist wichtig, weiter aufzu-
zeigen, wieviel Potenzial das 
Wasser-Thema in Augsburg hat – 
ein Thema, das auf der Welterbe-
Liste kaum repräsentiert ist. Das 
erhöht die Chancen. Insgesamt 
gilt: Angesichts vieler authenti-
scher Denkmäler der historischen 
Wasserwirtschaft – angefangen 
vom Netzwerk der Quellbäche, 
der Lech- und Wertachkanäle 
über die drei ältesten Wassertür-
me Deutschlands und die Monu-
mentalbrunnen der späten Re-
naissance bis hin zum histori-
schen Wasserwerk am Hochab-
lass als Industriekulturdenkmal 
von internationalem Rang – ste-
hen die Chancen gut, irgendwann 
tatsächlich Weltkultur-Stadt zu 
werden.  
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TOP-TERMINE DER NEUEN WOCHE 
Sonntag, 15. Juni: Über 50.000 Be-
sucher haben das Grenzenlos Fes-
tival am Gaskessel bereits besucht 
– am heutigen letzten Tag wird 
diese Zahl wohl noch steigen. Von 
14 bis 18 Uhr findet ein Aktions-
tag mit Sport, Spiel und Spaß wie 
Kistenklettern, Slacklinern und 
Torwandschießen statt. Samstag, 
21. Juni: Am Moritzplatz findet 
der Earth Peace Day statt. Vie-
le gemeinnützige Organisationen 
stellen an ihr Engagement in den 
Bereichen Frieden, Internationa-
lität, Umwelt- und Tierschutz vor. 
Von 10 bis 20 Uhr gibt es Vorträge, 
Live-Musik und viele andere Akti-
onen, Eintritt ist frei. Heute startet 
das Theater Augsburg außerdem 
in die Freilichtbühnen-Saison mit 
der Premiere des Musicals „My 
Fair Lady“. 

KUHSEE Ein neunjähriger Bub geht im Kuhsee unter. Er 
wird von der Wasserwacht noch rechtzeitig gerettet und 
kann reanimiert werden. 

SOMMER Traumhaftes Wetter, auch am heutigen Pfings-
montag. Bei über 30 Grad treibt es die Menschen in Scharen 
an Seen und Freibäder, gewittern wird es erst dienstags.  

UNFALL Auf der A8 bei Neusäß kommt ein Fahrer mit sei-
nem Lkw von der Straße ab. Das Fahrzeug kippt um und 
geht in Flammen auf. Die Straße ist stundenlang gesperrt. 
ÜBERFALL In der Nacht werden zwei Fußgänger auf dem 
Alten Postweg von vier Männern überfallen, die Geld for-
dern. Die Polizei nimmt tags darauf Tatverdächtige fest.

FLUCHT Zuerst hat er wohl eine rote Ampel überfahren, da-
bei eine Tram übersehen und diese auch noch gerammt: Die 
Polizei sucht noch nach dem Fahrer eines silbernen VW. 

FLÜCHTLINGE Wie bekannt wird, will ein Investor in 
Lechhausen auf dem Gelände eines ehemaligen Büroge-
bäudes eine Unterkunft für 95 Asylbewerber schaffen. 

FARBSPEKTAKEL In der SGL-Arena ist es ganz schön 
bunt – hier steigt das Holi Gaudy-Festival, bei dem zu 
Top DJs gefeiert wird. 

Shantel 

alias Stefan 
Hantel 

 19. Juni

Der Balkan-
könig und sein 
Bucovina Club 

Orkestar kommt 
im Rahmen 
seiner „Viva 

Diaspora“-Tour 
in die Kantine. 
Beginn ist um  

21 Uhr.   

❱ WETTER

Montag

13 C°
bis 22 C°

Dienstag

14 C° 
bis 21 C°

Sonntag

14 C° 
bis 20 C°

��������
Stadtmarkt

MARKTGASTSTÄTTE
AUGSBURG  

16.6. bis 20.6. täglich 
wechselnde Spezialitäten für 5,90 € 

oder als Menü mit Suppe 6,90 €

Montag:
Ofenfrischer Krustenbraten mit 

zweierlei Knödel und Braunbiersoße
Dienstag:

Zarte Kalbsleber „Berliner Art“ mit 
Kartoffelpüree

Mittwoch: 
Gebackenes Kotelett mit sommerlichem 

Kartoffelsalat
Donnerstag: 

Feiertag
Freitag: 

Frischer Blattspinat mit Spiegeleiern 
und Salzkartoffeln  

Kl. bunter Salatteller vom Stadtmarkt 2,80 €
Frisches Gemüse vom Bauernmarkt 1,90 €

Die neuen Matjes und Primtjes sind da! 

Happy Hour (16-18 Uhr): Jedes Bier (0,5l) 2 €

  ■ Rätselspaß:  SUDOKU – normal und spezial      LÖSUNGEN S. 11

Sudoku –  Rätsel kennt jeder. In allen neun Feldern sowie senkrecht und waagrecht müssen jeweils die Zahlen 1 bis 
9 unterkommen. Neben dem Standard-Sudoku (ganz links) präsentieren wir jeweils ein Spezialrätsel, dies-

mal ein „Hyper-Sudoku“. Hier müssen auch in den grau unterlegten Quadraten jeweils exakt die Zahlen 1 bis 9 unterkommen.������
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OBERBÜRGERMEISTER
KURT GRIBL

„Bei dieser WM muss man na-
türlich die südamerikanischen 
Teams auf dem Plan haben – 
allen voran Brasilien, aber auch 
Chile. Deutschland schafft es 
in jedem Fall ins Halbfinale – 
danach ist alles möglich.“

OLI 
WEISSE

Der Chef der 
Rio-Bar, sieht 
Brasilien gegen 
Spanien im Fina-
le. „Deutschland 
schafft es ins 
Halbfinale.“

DR. FRANK
TÜRPE

...geht davon aus, 
dass Brasilien die WM 
gewinnt. Der Arzt und 
Perlachia-Chef sieht 
Portugal auf Platz 
zwei. „Deutschland 
wird Dritter.“

HERBERT
VORNEHM

Der Damen-Hand-
ball-Trainer vom Auf-
steiger aus Haun-
stetten hält viel von 
Uruguay. „Deutsch-
land scheidet im 
Viertelfinale aus.“

So tippt
       Augsburg

Wer wird Fußball-Weltmeister, 
wie weit kommt Deutschland? 
Das waren die Fragen vor WM-
Start an mehr als 50 bekannte 

Augsburger. Hier 
die Antworten:
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Prof. Dr. Markus Naumann
ist Chefarzt der Neurologischen Klinik 
mit klinischer Neurophysiologie

Beim Schlaganfall zählt jede Minute

Tipps für Ihre Gesundheit

Die Symptome eines Schlag-
anfalls  wirken zunächst wenig 
bedrohlich und doch ist jeder Schlag-
anfall ein Notfall. Je schneller die 
Helfer reagieren, umso mehr kann 
der Schaden minimiert werden. Die 

Symptome sind unter-
schiedlich, je nach 

betroffener Ge-
h i r n r e g i o n . 
T y p i s c h e r -
weise kommt 
es zu  (meist 
einseitigen) 
L ä h m u n g s - 

und Taubheits-
erscheinungen. 

Außerdem kann 
es zu Sprech-

störungen kommen. Erkennen Sie 
solche Anzeichen können Sie einen 
kurzen Test machen. Bitten Sie die 
betroffene Person zu Lächeln, bitten 
Sie sie beide Arme hochzuheben und 
bitten Sie sie einen einfachen Satz 
wie „Das Wetter ist heute schön“ zu 
sagen. Bereiten eine oder mehrere 
dieser Aufgaben Probleme, ist das ein 
Warnhinweis. Sie sollten dann sofort 
über 112 den Notarzt rufen. 

Zum Schluss ein Tipp: 
Am Samstag, den 21. Juni von 10 bis 
16 Uhr macht der Infobus der Akti-
on „Bayern gegen den Schlaganfall“ 
Station auf dem Martin Luther-Platz 
in Augsburg.

www.klinikum-augsburg.de  ·  Telefon 0821 400-01

Der Polizistenmörder Rudolf Re-
barczyk wurde im Februar zu 

lebenslanger Haft und Sicherungs-
verwahrung verurteilt. Gegen sei-
nen zunächst mitangeklagten Bru-
der Raimund M. (61) wurde aus 
gesundheitlichen Gründen (Parkin-
son) nicht mehr verhandelt. Im 
Herbst soll nun das Verfahren ge-

gen ihn neu starten, wurde jetzt be-
richtet. Ein Gutachter habe den mut-
maßlichen Mittäter für verhand-
lungsfähig erklärt. Laut Christian 
Graz von der psychiatrischen Klinik 
in München-Haar sei Raimund M. fit 
genug für einen erneuten Mordpro-
zess. Es solle aber maximal zwei 
Verhandlungstermine pro Woche ge-

ben. Das Gericht gehe davon aus, 
dass der Prozess dann bis Mai 
2015 dauern werde. 

Die Staatsanwaltschaft ist von 
Raimund M.s Schuld am Mord des 
Polizeibeamten Mathias Vieth 
überzeugt, der am frühen Morgen 
des 28. Oktober 2011 im Sieben-
tischwald erschossen wurde.

Leider kein Einzelfall: Ampel grün, aber man kann nicht fahren
Die Ampelschaltungen rund um den Theodor-Heuss-Platz sind kompliziert – und noch nicht zufriedenstellend. 
Vor allem, weil die langen Straßenbahnen immer wieder das Ein- und Ausfahren bei den Seitenstraßen verhin-
dern – so wie hier am Kitzenmarkt. Die Tram, die wegen einer weiteren Ampel hier steht, versperrt die Ausfahrt, 
obwohl es für die Autos „grün“ ist. Ähnlich ist es nicht selten bei der Konrad-Adenauer-Allee.

Polizistenmord: Bruder des Verurteilten ist wieder verhandlungsfähig

Augsburger Kanute 
stirbt in den USA
TRAGISCHER UNFALL Kajak-Fahrer 
erleidet wohl einen Herzinfarkt

Große Trauer in der Kajak-
Gemeinde, besonders beim 

Augsburger Kajak Verein. Am 
Mittwoch starb ein 43-jähriges 
Vereinsmitglied am Grand Cany-
on während einer Kajaktour. Hans 
U. aus Augsburg soll dabei jedoch 
nicht ertrunken, sondern an den 

Folgen eines Herzinfarkts gestor-
ben sein. Eine Obduktion habe 
dies ergeben. Ein Unfall wird von 
den Behörden vor Ort ausgeschlos-
sen. U. galt als erfahrener Kajak-
fahrer, der Colorado River stellte 
zu dieser Zeit keine besondere 
Herausforderung dar. 

Zu einer Kajakreise wollte Hans 
U. aufbrechen. In seinem Boot 
starb er an den Folgen eines 
Herzinfarktes. Symbolbild


